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Transfertechnik mit Lascaux Produkten
Anleitung

Diese Technik ermöglicht die Übertragung von Bildern aus Zeitschriften sowie Laserdrucken  
(keine Tintenstrahl- oder andere wasserlöslichen Drucke) auf sämtliche, für Acrylfarben  
geeignete starre Untergründe.

1. Schritt :  Wählen Sie ein Bild aus einer Zeitschrift oder ein Foto und kopieren dieses  
  spiegelverkehrt mit einem Laserdrucker. Falls Sie Klebekanten auf dem Bild  
  vermeiden möchten, ist es wichtig, dass die Kopie mindestens so gross wie  
  der Bildträger ist.
  Wichtig: nur Laserkopien verwenden, keine Tintenstrahldrucke (Inkjet-Tinte ist  
  nicht wasserfest).

2. Schritt :  Tragen Sie mit einer Velourwalze eine dünne Schicht Lascaux Impasto Gel 1 auf  
  die Bildseite der Kopie auf. Lassen Sie diese gut trocknen. Wiederholen Sie  
  diesen Vorgang mindestens drei mal.

3. Schritt :  Kleben sie die noch feuchte, beschichtete Kopie mit der Bildseite nach unten  
  auf den mit Lascaux Transparentlack 1 eingestrichenen (ebenfalls noch feuchten)  
  Bildträger und reiben diesen Papierbogen mit einem Lappen gut an, damit  
  Lufteinschlüsse herausgepresst werden.

4. Schritt :  Einige Stunden (z.B. über Nacht) gut durchtrocknen lassen.

5. Schritt :  Nun weichen Sie die Papierrückseite der Kopie mit einem sehr nassen Schwamm  
  gut auf und rubbeln die Papierschicht mit der rauen Seite eines  
  Haushaltsschwamms weg. Letzte Papierreste, welche sich noch auf der Ober- 
  des «Impastofilms» befinden, werden mit den Fingern weggerubbelt.

6. Schritt : Nach der Trocknung ist ein milchiger Schleier sichtbar. Dieser verschwindet nach 
  dem Beschichten mit Lascaux Transparentlack UV.

  Wichtig: Transferdrucke müssen abschliessend unbedingt mit einem  
  Lascaux UV-Lack geschützt werden, da Druckfarben nicht lichtecht sind!

Tipp :
Für Arbeiten auf Leinwand empfehlen wir  
grundiertes Gewebe mit Krepp Klebeband auf 
eine flache Unterlage aufzuspannen.
Denken Sie daran an den Rändern je etwa  
6 cm Rand einzuberechnen, welchen Sie für  
das spätere Aufspannen auf einen Keilrahmen  
benötigen.

siehe auch Anwenderfilm Transfertechnik:  
www. lascaux.ch -> Für Sie -> Anwendungen 
und Videos.


